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6460 Altdorf, 8. Mai 2023/Bär   
 
 

 
Leitbild TriffAltdorf 
 
Die Betriebsgruppe TriffAltdorf hat dieses Leitbild an ihrer Sitzung vom 8. Mai 2023 
gutgeheissen und verabschiedet. 
 
 
1. Ausgangslage 
 

Aufgrund der demographischen Entwicklung steigt der Bevölkerungsanteil betagter 
Menschen. Viele möchten sich im Rentenalter weiterhin engagieren und am gesell-
schaftlichen und kulturellen Leben teilnehmen. Gleichzeitig ist die durch die Pen-
sionierung gewonnene Selbstbestimmung eine Herausforderung. Die gewohnte Ta-
gesstruktur entfällt und soziale Kontakte verändern sich. Eine gute gesellschaftliche 
Einbindung der älteren Generation liegt im Interesse der Allgemeinheit: Ältere 
Menschen tragen mit ihrer Erfahrung und Kreativität zur gesellschaftlichen Wert-
schöpfung bei. Gebrauchtwerden, Wertschätzung und das Entdecken von neuen 
Herausforderungen führen zu besserer Lebensqualität. 

 

Im Wissen um diese Wertschöpfung hat die Gemeinde Altdorf in Zusammenarbeit 
mit Vertreterinnen und Vertretern der Zielgruppe 50plus 2015 TriffAltdorf initiiert. 
Ziel von TriffAltdorf ist es, Personen, die vor oder in der Pensionierung stehen, in 
neuen Herausforderungen, die oft mit mehr Selbstbestimmung einhergehen, zu un-
terstützen. Dabei stehen die Begegnung der Generation 50plus bei kulturellen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten und der Dialog zwischen Jung und Alt in der Mitte der 
Zielsetzung. Pflegerische und betreuende Tätigkeiten sowie Rechtsberatungen ge-
hören nicht dazu. 

 
2. Zweck des Leitbilds 

 

Das Leitbild enthält Ziele und Verhaltensweisen, nach denen sich TriffAltdorf rich-
tet. Es orientiert die verschiedenen Anspruchsgruppen (u. a. Öffentlichkeit, Behör-
den, mögliche Geldgeber, Mitanbieter ähnlicher Aktivitäten) entsprechend und för-
dert die Zusammenarbeit mit ihnen.  

 
3. Ziele und Verhaltensweisen 
 

Ziele: 
TriffAltdorf   

− fördert Begegnungen mit Schwerpunkt 50plus. Der Austausch von Erfahrungen 
und Erlebnissen, das Lernen voneinander und die gegenseitige Unterstützung 
im Alltag dienen dem Gemeinsinn, schaffen Verständnis zwischen den Ge-
nerationen, stärken den gesellschaftlichen Zusammenhalt und ermöglichen die 
aktive Beteiligung aller Bevölkerungsgruppen am Gemeinschaftsleben.  
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− fördert Vernetzungen von bereits bestehenden und neuen Angeboten für die Al-
tersgruppe 50plus. Diese werden auf der Homepage von TriffAltdorf und in den 
Urner Medien benutzerfreundlich publiziert. Die Optimierung des Informa-
tionsaustauschs unter den zahlreichen Akteuren wird damit unterstützt. 

 

Verhaltensweisen: 
TriffAltdorf  

− ist nicht gewinnorientiert.   

− handelt operativ eigenständig, wirtschaftlich und selbstverantwortlich.   

− bietet seine Aktivitäten den Interessierten1, wenn immer möglich, kostenlos an. 
Aktivitäten finanzieren sich über ehrenamtliche Arbeit, Spenden und Sponso-
rengelder. 

− verfügt als Leitungsorgan über eine Betriebsgruppe, die sich periodisch trifft, um 
Bedürfnisse der Generation 50plus aufzunehmen, zu prüfen und sie mit eige-
nen Veranstaltungen oder finanzieller, infrastruktureller und/oder personeller 
Beteiligung an Aktivitäten Dritter zu decken.  

− findet die Mitglieder der Betriebsgruppe selbst. Sie konstituiert sich und arbeitet 
ehrenamtlich.  

− betreibt und bewirtschaftet einen Begegnungsort, wo Aktivitäten durchgeführt 
bzw. entwickelt werden, aus denen neue Kontakte und generationelle, interge-
nerationelle oder interkulturelle soziale Bindungen entstehen. Als Begegnungs-
ort stellt die Gemeinde Altdorf TriffAltdorf Räumlichkeiten an der Dätwy-
lerstrasse 15 für die Dauer des befristeten Mietverhältnisses kostenlos zur Ver-
fügung. Die Betriebsgruppe TriffAltdorf kann diese Räume für eine nicht kom-
merzielle Benützung Privaten und Non-Profit-Organisationen kulant und öko-
nomisch vertretbar zur Verfügung stellen.2 

− Die Gemeinde Altdorf unterstützt die Aktivitäten von TriffAltdorf, indem sie für 
TriffAltdorf die Pflege/Aktualisierung der virtuellen Plattform (TriffAltdorf-Home-
page) und der Lokalitäten (u. a. Reservationen, Reinigung) sowie die Protokoll-
führung und weitere administrative Tätigkeiten übernimmt.  

− Die Sozialvorsteherin/Der Sozialvorsteher der Gemeinde Altdorf ist Ansprech-
person für die Belange von TriffAltdorf an den Gemeinderat.  

 

 
1  nicht nur den Einwohnerinnen und Einwohnern von Altdorf 
2  gemäss Benützerreglement  


